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Anlage A/m2 

Lehrplan des Realgymnasiums unter besonderer Berücksichtigung der musischen Ausbildung 

Sechster Teil 

A Pflichtgegenstände 

2. Oberstufe 

INSTRUMENTALUNTERRICHT 

(Klavier, Keyboard, Orgel, Akkordeon, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Blockflöte, Querflöte, Oboe, 
Klarinette, Saxophon, Fagott, Horn, Trompete, Flügelhorn, Posaune, Euphonium, Tuba, Schlagzeug, 

Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass, Harfe, Volksharfe, diatonische Harmonika, Zither, Hackbrett, 
Tamburizza, Gesang) 

Bildungs- und Lehraufgabe (5. bis 8. Klasse): 

Musizieren ist Teil individueller Lebensgestaltung und ermöglicht vielfältige soziale sowie 
persönliche musikalische Erfahrungen. Die Vermittlung von Freude und Begeisterung für das Musizieren, 
die künstlerische Auseinandersetzung mit Musik und gegenseitige Wertschätzung sind essentiell für den 
Instrumental-/Gesangsunterricht. 

Der Gegenstand Instrumentalmusik/Gesang ist geprägt durch die Situation, dass Schülerinnen und 
Schüler mit unterschiedlichen Niveaus beginnen. Die Bandbreite kann von der Anfängerin/vom Anfänger 
bis zur fortgeschrittenen Instrumental- oder Gesangsschülerin/zum fortgeschrittenen Instrumental- oder 
Gesangsschüler reichen. 

Wesentliche Ziele des Instrumental-/Gesangsunterrichts sind Erwerb und Festigung von 
Kompetenzen in den Bereichen Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, 
Interpretieren und Gestalten, Wissen und Reflektieren. Diese werden anhand der von der Lehrkraft 
ausgewählten und festgelegten Inhalte des thematischen Schwerpunkts des jeweiligen Semesters bzw. der 
5. Klasse erreicht. Mögliche Inhalte sind in den thematischen Schwerpunkten exemplarisch angeführt. 

Beiträge zu den Bildungsbereichen 

Mensch und Gesellschaft 

Der Instrumental-/Gesangsunterricht soll das Erkennen der vielfältigen Aspekte von Musik in den 
unterschiedlichsten Lebensbereichen ermöglichen. Er soll Einblick in die Bereiche öffentliches 
Kulturleben, Musik als Wirtschaftsfaktor, Berufswelt Musik, Jugendkultur, Freizeit, Konsum und 
Unterhaltung sowie neue Medien vermitteln. Dadurch soll ein wesentlicher Beitrag zur Entwicklung eines 
Kulturverständnisses geleistet werden, das von Toleranz und Kritikfähigkeit geprägt ist. 

Natur und Technik 

Im Instrumental-/Gesangsunterricht soll das Verständnis für akustische Phänomene, Klang und 
Funktionsweise von Instrumenten/Stimme sowie neue Medien gefördert werden. 

Gesundheit und Bewegung 

Die Schülerinnen und Schüler sollen Musik als persönliche Bereicherung erfahren. Die 
Beschäftigung mit Musik trägt zu einer Steigerung kognitiver Fähigkeiten bei und fördert die psychische 
Gesundheit. Die Anwendung stimmtechnischer Grundlagen im Gesangsunterricht sowie bewusstes 
Hörverhalten tragen zu einer gesunden Lebensführung bei. 

Kreativität und Gestaltung 

Das Musizieren soll die Entwicklung von Fantasie und Kreativität sowie die Entwicklung eines 
Bewusstseins für künstlerisches Gestalten fördern. Die dabei gewonnenen Erfahrungen aus individueller 
Leistung und musikalischen Gruppenprozessen sollen den Prozess musikalischer Bildung und 
Identitätsfindung unterstützen. 

Didaktische Grundsätze (5. bis 8. Klasse): 

Ziel eines umfassenden Instrumental-/Gesangsunterrichts ist einerseits der Erwerb 
instrumentaler/sängerischer Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie musikkundlichen Wissens und 
andererseits die Entwicklung differenzierter musikalischer Ausdrucksfähigkeit in Verbindung mit 
Reflexionsvermögen, Selbstständigkeit und Kreativität. Das Erlernen eines Instruments/des Singens 
fördert zudem die Persönlichkeitsentwicklung und stärkt Selbstwert und Identität. 
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Selbstdisziplin und Konzentration sind Voraussetzungen für kontinuierliche, erfolgreiche 
Übetätigkeit und lassen positive Auswirkungen auf Motivation und zielstrebiges Handeln erwarten. 

Interne und öffentliche Auftrittsmöglichkeiten, die Mitwirkung am regionalen Musikleben, 
Begegnungen mit Kunstschaffenden, die Zusammenarbeit mit Kulturinstitutionen, Konzertbesuche, 
Exkursionen und Musik-Projektwochen oder -tage bereichern und ergänzen die Unterrichtsarbeit. 

Im Zentrum des Instrumental-/Gesangsunterrichts steht das Musizieren. Wesentlich ist die 
methodisch-didaktische Ausrichtung des Unterrichts auf die Gruppe. Die kontinuierliche Verknüpfung 
des Musizierens mit musiktheoretischem Wissen bildet dabei die Grundlage instrumental-
/gesangspädagogischer Arbeit. Die individuellen Voraussetzungen der Schülerinnen und Schüler sowie 
die verschiedenen instrumenten- und gesangsspezifischen Aspekte sind zu berücksichtigen. Neue Medien 
sind in ihren vielfältigen Möglichkeiten zu nutzen. 

In jedem Semester sind Auftritte, beispielsweise im Rahmen von klasseninternen Vorspielen, 
Elternabenden, Schulfeiern und Schulkonzerten vorzusehen. Für Beurteilung, Reflexion und Sicherung 
des Unterrichtsertrages ist eine kontinuierliche schriftliche Dokumentation des Unterrichts, beispielsweise 
in Form eines Portfolios, eines Lerntagebuchs oder einer Repertoiremappe notwendig. 

Kompetenzmodell 

Musizieren als zentrales Handlungsfeld des Instrumental-/Gesangsunterrichts umfasst die vier 
Kompetenzbereiche: 

 - Hören und Erfassen 

 - Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten 

 - Interpretieren und Gestalten 

 - Wissen und Reflektieren. 

Die für den Instrumental-/Gesangsunterricht relevanten Kompetenzen werden in Verbindung mit der 
musizierten Literatur in den Semestern bzw. in der 5. Klasse erarbeitet und ständig weiterentwickelt. Die 
Semester beinhalten folgende thematische Schwerpunkte: 

 - Instrument/Stimme 

 - Üben 

 - Analyse 

 - Musikgeschichte/Stilkunde 

 - Improvisation/Interpretation 

 - Instrumentprägende Komponistinnen und Komponisten und Interpretinnen und Interpreten 

Je einer der thematischen Schwerpunkte wird in jedem Semester bzw. in der 5. Klasse in den 
Vordergrund gestellt. Neben diesem fließen auch die übrigen Schwerpunkte ständig in die praktische 
Arbeit mit ein. Das 8. Semester wird zur Erweiterung, Vertiefung und persönlichen Schwerpunktsetzung 
genutzt. 

Fachspezifische dynamische Kompetenzen 

Der Unterricht in Instrumentalmusik/Gesang unterstützt die Entwicklung folgender dynamischer 
Kompetenzen: 

 - in der Gruppe musizieren 

 - selbstständig, eigenverantwortlich und kontinuierlich üben 

 - Arbeits- und Übeprozesse in der Gruppe mitgestalten 

 - Leitungsfunktionen im Ensemble übernehmen 

 - Präsentationen vorbereiten und moderieren 

 - eigene Stärken einschätzen und konstruktiv in die Gruppe einbringen 

 - Feedback geben und annehmen 

 - Strategien für das eigene Zeitmanagement erstellen 

 - die Gefahr von Hörschäden im Zusammenhang mit Musikausübung und -konsum abschätzen 

 - aktuelle Technologien und Medien nutzen und einsetzen 

 - Emotionen/Gefühle durch das eigene Musizieren vermitteln 

 - sich auf Präsentationen mental und körperlich vorbereiten 

 - sich in Aufführungssituationen adäquat verhalten 
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Bildungs- und Lehraufgabe, Lehrstoff: 

Semesterübergreifende Kompetenzen 

Die hier angeführten, für alle Semester gleichlautenden Kompetenzen, sind mit dem thematischen 
Schwerpunkt des jeweiligen Semesters bzw. der 5. Klasse zu verknüpfen. Sie sind nach Komplexität und 
Anspruchsniveau zu differenzieren. Aus dieser Differenzierung ergibt sich eine individuelle, 
beurteilungsrelevante Progression innerhalb der semesterübergreifenden Kompetenzen. 

 a) Hören und Erfassen 

 - beim Musizieren und Singen aufeinander hören 

 - intonieren 

 - Klänge differenziert wahrnehmen 

 - musikalische Parameter und Gestaltungsmittel erkennen und unterscheiden 

 - formale Abläufe mitverfolgen 

 - Musik in ihrer Komplexität wahrnehmen und beschreiben 

 b) Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten 

 - grundlegende instrumenten-/gesangsspezifische Fertigkeiten vorweisen 

 - musikalische Gestaltungsmöglichkeiten anwenden 

 - den Körper bewusst wahrnehmen und einsetzen 

 - differenzierte Spielweisen auf dem Instrument einsetzen 

 - verschiedene Übetechniken anwenden 

 - vom Blatt spielen/singen 

 - Literatur auswendig spielen/singen 

 - das gewählte Instrument stimmen (gilt für Zupfinstrumente, Streichinstrumente, 
Blasinstrumente, gestimmte Schlaginstrumente, Hackbrett) 

 c) Interpretieren und Gestalten 

 - eigene Ideen entwickeln und musikalisch darstellen 

 - Klänge instrumenten-/gesangsspezifisch gestalten 

 - Notentext verstehen, deuten und umsetzen 

 - entsprechende stilistische Kenntnisse in vielfältiger Literatur anwenden 

 - improvisieren 

 - sich künstlerisch präsentieren 

 d) Wissen und Reflektieren 

 - musiktheoretisches und musikgeschichtliches Wissen anwenden 

 - Wissen über Bauweise, Funktion und Pflege des Instruments/der Stimme anwenden 

 - instrumenten-/gesangsspezifische Literaturkenntnisse vorweisen 

 - musikalisches Fachvokabular verstehen und anwenden 

 - Komponistinnen und Komponisten und Interpretinnen und Interpreten in einen instrumenten- 
/gesangsspezifischen Kontext stellen 

 - musikalische Qualitäten erkennen und darüber reflektieren 

 - Unterrichtsinhalte dokumentieren 

5 .  K l a s s e  (1 .  u n d  2 .  S eme s t e r )  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Instrument/Stimme 

Exemplarische Inhalte 

 - instrumenten- und gesangsspezifisches Wissen 

 - musikalische Gestaltungsmöglichkeiten 

 - Körperbewusstsein – Atmung – Haltung 

 - Klanggestaltung und Tonbildung 

 - Pflege des Instruments bzw. der Stimme 
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 - Bau und Entwicklung der jeweiligen Instrumente 

 - physiologische Grundlagen der Stimme 

 - Stimmungen der Instrumente 

 - allgemeine Musiklehre in Verbindung mit dem Musizieren 

 - elementare Musikkunde in Verbindung mit dem Musizieren 

 - musikalische Fachausdrücke 

 - Notationsformen 

 - Rhythmen 

 - harmonische Strukturen 

6 .  K l a s s e  

3 .  S e me s t e r  –  Ko mp e t e n z mo d u l  3  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Üben 

Exemplarische Inhalte 

 - verschiedene Übetechniken 

 - Strategien des Übens 

 - spiel- und gesangstechnische Fertigkeiten 

 - zielgerichtete Übeprozesse – individuell und in der Gruppe 

 - Reflexion individuellen Übeverhaltens 

 - Mentales Üben 

 - Übeplan/Übetagebuch 

 - Haltungs-, Lockerungs- und Entspannungsübungen 

 - Planung und Durchführung von Auftritten und Präsentationen 

4 .  S e me s t e r  –  Ko mp e t e n z mo d u l  4  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren: 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Analyse 

Exemplarische Inhalte 

 - Erfassen und Beschreiben von musikalischen Abläufen 

 - formaler Aufbau von Musikstücken 

 - rhythmische und melodische Strukturen 

 - motivisch – thematische Aspekte 

 - harmonische Zusammenhänge 

7 .  K l a s s e  

5 .  S e me s t e r  –  Ko mp e t e n z mo d u l  5  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren: 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Musikgeschichte/Stilkunde 

Exemplarische Inhalte 

 - Verbindung musikhistorischer Zusammenhänge mit der musizierten Solo- und 
Ensembleliteratur 

 - Stilkunde und Aufführungspraxis anhand der musizierten Literatur 

 - historische Aufführungspraxen 
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 - Spieltechniken in Pop und Jazz 

 - zeitgenössische Klangsprachen 

 - Phrasierungen 

 - Verzierungen 

 - stilistisch adäquate Tongebung 

6 .  S e me s t e r  –  Ko mp e t e n z mo d u l  6  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Improvisation/Interpretation 

Exemplarische Inhalte 

 - Improvisation nach rhythmischen und melodischen Mustern 

 - Improvisation über harmonische Muster 

 - eigenständige Interpretationen 

 - verschiedene Notationen (zB Akkordsymbole, Tabulaturen, graphische Notation) 

 - Interpretationsvergleiche 

 - Coverversionen 

 - Standards 

 - Solokadenzen 

 - Arrangements 

8 .  K l a s s e  –  Ko mp e t e n z mo d u l  7  

7 .  S e me s t e r  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Instrumentprägende Komponistinnen und Komponisten und Interpretinnen und Interpreten 

Exemplarische Inhalte 

 - Biographien relevanter Komponistinnen und Komponisten und Interpretinnen und Interpreten 

 - Entstehungsgeschichte von bahnbrechenden Werken 

 - herausragende Interpretinnen und Interpreten 

 - Werkverzeichnisse 

 - Diskographien 

8 .  S e me s t e r  

Hören und Erfassen, Erwerben instrumentaler/sängerischer Fertigkeiten, Interpretieren und Gestalten, 
Wissen und Reflektieren 

 - siehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt 

 - Erweiterung, Vertiefung, persönliche Schwerpunkte 

Exemplarische Inhalte 

 - Persönliche Schwerpunktsetzungen aus den Inhalten der Oberstufe 

 - Themenzentrierte Querschnitte 

 - Eigenkompositionen 


